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AUFBAU UND FUNKTION DER SEHNE

Die Stoßdämpfer  
des Pferdekörpers
Die wichtigsten Sehnen und ihre Aufgaben

VON KAROLINA KARDEL

Was genau ist eine Sehne und welche Aufgabe hat sie? Diese Frage stellt sich kaum 
ein Pferdebesitzer, solange es dem Pferd gut geht. Sehnenprobleme sind jedoch weit 
verbreitet und eine Läsion des Fesselträgers ist Hauptursache (14%) für Lahmheiten 
und Ausfällen bei Sportpferden. Und spätestens, wenn der Tierarzt mit der Diagnose 
Fesselträgerschaden um die Ecke kommt, beginnen sich die betroffenen Pferdebesitzer 
mit dem Thema zu beschäftigen. Wer aber vorab schon weiß, was es damit auf sich hat, 
kann möglichen Gesundheitsproblemen präventiv entgegenwirken. 

Sehnen sind Verbindungsstücke zwischen Muskel und 
Knochen. Sie entspringen aus der Muskelhülle, der 
sogenannten Muskelfaszie, und bestehen aus festen 
kollagenen Bindegewebsfaserbündeln. Der kollagene 
Aufbau der Sehne ermöglicht es, dass die Sehnen-
fasern in die Fasern der Knochenhaut übergehen und 
somit fest am Knochen verwachsen sind.

„Sehnen sind grundsätzlich dafür da, den Körper zu 
bewegen“, erklärt die Fachtierärztin für Pferde Dr. 
Veronika Klein, die unter dem Namen Kernkompetenz 
Pferd bekannt ist. Sehnen stellen damit das Gegen-
teil zu Bändern dar, die Knochen mit Knochen ver-
binden. Während Bänder dafür da sind, übermäßige 
Bewegung zu verhindern, wird mithilfe der Sehnen 
Bewegung erzeugt. Jeder Muskel hat hierfür zwei 
Sehnen: eine Ursprungssehne und eine Ansatzseh-
ne. Die Ursprungssehne ist in der Regel am weniger 
beweglichen Knochen befestigt, die Ansatzsehne am 
beweglicheren Knochen. Zieht sich der Muskel zu-
sammen und kontrahiert, wird der Ansatz näher an 
den Ursprung gebracht. Die Muskelkraft wird dabei 
über die Sehnen auf den Knochen übertragen und 
der angewachsene Knochen wird bewegt. Eine Aus-
nahme bildet hierbei der Arm-Kopf-Muskel, der M. 
brachiocephalicus. Dieser Muskel verläuft zwischen 
Vordergliedmaße und Kopf und er ist als Unterhals-

muskel bekannt. Beim M. brachiocephalicus können 
beide Sehnenenden wahlweise als Ursprung und als 
Ansatz betrachtet werden – je nachdem, ob sich das 
Vorderbein bewegt oder ob sich bei stehendem Bein 
Kopf und Hals des Pferdes bewegen.

Sehnen erzeugen Bewegung

 „Spannend an Sehnen ist aus medizinischer und aus 
Gesundheitssicht, dass sie nicht, beziehungsweise nur 
sehr schlecht durchblutet sind. Wenn etwas kaputt 

Die wichtigsten Sehnen im Pferdebein.
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DIE HÄUFIGSTEN URSACHEN

Fehlbelastungen als Auslöser?
Dr. Kai Kreling benennt die Ursachen für Sehnen- und Fesselträgerprobleme

VON ALEXANDRA KOCH

Überbelastung, Bodenbeschaffenheit, Veranlagung? Es scheint vielerlei Gründe zu geben, 
weshalb es bei Pferden zu Schäden an den Sehnen und Fesselträgern kommt. Doch hat die 
Anzahl der Pferde mit derartigen Problemen in den vergangenen Jahren wirklich zugenommen? 
Oder täuscht dieser Eindruck? Welches sind die häufigsten Ursachen für Schäden? Wir haben mit 
Dr. Kai Kreling von der Pferdeklinik Waldalgesheim gesprochen.

Differenzierung zwischen  
Sehne und Fesselträger

An allererster Stelle führt Dr. Kai Kreling an, dass man 
Sehnen- und Fesselträgerschäden nicht einfach ge-
meinsam in einen Topf werfen dürfe. „Man muss die 
beiden Problemstellen im Pferdekörper auseinander-
halten. Eine Sehne ist die Verlängerung eines Muskels. 
Sie steht daher unmittelbar mit der Funktion des Mus-

kels in Verbindung. Der Fesselträger ist dagegen eine 
statische Verbindung wie etwa ein Band. Es entsteht 
also keine aktive Beeinflussung. Der Fesselträger hält 
praktisch nur fest.“

Zunächst geht Dr. Kreling auf Sehnenschäden ein und 
merkt an, dass „häufig eine nicht ausreichende Trai-
ningssituation des Muskels zu einer deutlichen Über-
belastung der Sehne führt. Daraus kann langfristig ein 

In schweren Lektionen wie der Piaffe werden die Sehnen besonders beansprucht.
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